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Bührlen: Friedrich Ludwig B., Schriftsteller des 19. Jahrhunderts, geb.
zu Ulm am 10. Sept. 1777, studirte Rechtswissenschaft in Landshut und
Würzburg, trat 1811 aus dem bairischen in den würtembergischen Staatsdienst
über und starb am 9. Mai 1850 zu Stuttgart als Kanzleirath. Eine sinnige,
vielseitig angeregte Natur, schrieb B. Aufsätze und Bücher politischen,
philosophischen und ästhetischen Inhaltes, z. B. „Lebensansichten", 1814;
„Bilder aus dem Schwarzwald", 1828 und 1831; „Zeitansichten eines
Süddeutschen", 1833; „Philosophie eines Dilettanten", 1847. Für seine Novellen
und Romane ("Erzählungen und Miscellen", 1818; „Neue Erzähl „, 1823—
25; „Neueste Erzähl.", 1830; „Der Enthusiast", 1832; „Der Flüchtling“, 1836;
„Die Primadonna“, 1844 u. a. m.) wußte er namentlich seine Eigenschaft als
Kunstkenner und Sammler entsprechend zu verwerthen.
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